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FORTBILDUNG - WEBINAR 
 
 

Die ICF (internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit)  
für Autismus – Spektrum – Störung  
 

ORT: Zoom-Onlineveranstaltung 
DATUM und ZEIT (Kosten): 08.02.2024 von 9:00-12:00 Uhr (80 €) 
VORTRAGENDER: Prof. Dr. Sven Bölte 
 

INFORMATION ZUM VORTRAG: 
 

Obwohl heute Konsens darüber besteht, dass Autismus ein heterogenes und dimensionales Phänomen ist, das 
individuelles Verständnis und maßgeschneiderte Hilfen bedarf, erfolgt die Diagnostik noch immer 
überwiegend und ausschließlich nach dem klassischen biomedizinischen Modell gemäß ICD-10/11 und DSM-
5. Dies begrenzt die Kommunikation zwischen Berufsgruppen, autistischen Menschen und Angehörigen. 
Kategoriale Diagnosen allein haben darüber hinaus bei Autismus wenig Informationswert für die 
Interventionsplanung im konkreten Fall unter Einbeziehung des gesamten Lebensumfeldes.  
 

Die Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit (ICF) der WHO erlaubt die ganzheitliche Erfassung der 
Stärken und Schwächen einer Person unter Einbeziehung von Köperstrukturen- und funktionen, Aktivitäten 
und Teilhabe, fördernden und hinderlichen Umweltfaktoren sowie Personenfaktoren. In diesem Kurs wird die 
Bedeutung der ICF für die Diagnostik bei Autismus-Spektrum-Störungen vorgestellt sowie ihre Anwendung in 
der Praxis demonstriert, vor allem das Kodieren von Information nach ICF, das Erstellen von ICF-
Funktionsprofilen und die individualisierte Teilhabeplanung. 
 

Ziel des Webinars ist das Kennenlernen des Funktionsbegriffs, der Ethik, Philosophie, des Modells und der 
Komponenten der ICF sowie das Erlernen des Kodierens mit ICF anhand von Fällen mit Autismusdiagnose. Sie 
lernen die ICF Core Sets für Autismus und ADHD und deren Operationaliserung kennen. Es werden Beispiele 
für das Erstellen von ICF-Funktionsprofilen und SMARTen Ziele zur Teilhabeplanung vorgestellt. 
 
 
 

VORTRAGENDER: Prof. Dr. Sven Bölte 
 

Professor Dr. Sven Bölte ist Ordinarius für kinder- und jugendpsychiatrische Wissenschaft 
am Karolinska Institutet (KI) und klinischer Psychologe an der Abteilung für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Zentrum für Psychiatrieforschung in Stockholm, Schweden. Er ist 
Direktor des Center of Neurodevelopmental Disorders (“KIND”) und Herausgeber der 
Zeitschrift Scandinavian Journal of Child and Adolescent Psychology and Psychiatry. Er ist 
unter anderem Gründer der Wissenschaftlichen Gesellschaft Autismus-Spektrum 
(www.wgas.org) und internationaler ADOS-2 und ADI-R Trainer. Professor Bölte hat mehr 

als 500 Originalarbeiten, Reviews, Leitartikel, Buchkapitel, Diagnostik und Interventionsverfahren im Bereich 
Autismus-Spektrum und Entwicklungsstörungen publiziert. In Zusammenarbeit mit der WHO und ICF Research 
Branch leitet er die Entwicklung und Implementierung der International Classification of Functioning (ICF) Core 
Sets für Autismus und ADHS. 

 

BEI INTERESSE SCHREIBEN SIE AN: fortbildung@via-autismus.at  
(Sie erhalten im Anschluss alle weiteren Informationen zur Anmeldung) 

http://www.wgas.org/
mailto:fortbildung@via-autismus.at

